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Herren Landesliga Gr. 5

TTSF Hohberg III : TTSV Kenzingen 
Samstag, 25.03.2023, 15:00 Uhr

Kirsamer bleibt gegen den TTSV Kenzingen ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 31:29 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TTSF Hohberg III ihr Heimspiel in der Herren Landesliga Gr. 5 gegen den TTSV Kenzingen.
225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Maier / Huck den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Maier / Huck, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schwarz / Breier, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bajer /
Rehm bekamen anschließend ihre Gegner Schmid / Greinwald beim deutlichen 7:11, 8:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Feißt / Kirsamer machten indes mit Rees / Schaub beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Lars Maier zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Konrad Greinwald aber dennoch sicher mit 11:4, 6:11, 11:5, 11:9 ein. In vier Sätzen
verlor Martin Bajer seine Partie gegen Gunter Schmid, in die Schmid im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael Feißt
nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war,
mit 1:3 gegen Hans Breier abgab und eine Niederlage kassierte. Auf dem falschen Fuß erwischte
Leon Huck seinen Gegner Otmar Schwarz beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nicht einen
Satzgewinn überließ Anton Kirsamer seinem Gegner Ralf Schaub beim überzeugenden 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Stefan Rehm bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Günter
Rees. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit 3:1 hatte Lars
Maier im Spiel gegen Gunter Schmid, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase
vorn. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Maier nun bei 18:6. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Martin Bajer gegen Konrad Greinwald bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Martin Bajer zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Zwischenzeitlich konnte Michael Feißt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie
gegen Otmar Schwarz, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:3. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Leon Huck, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hans Breier verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 17:5 (Huck) und 10:12 (Breier). In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Anton
Kirsamer Günter Rees in fünf Sätzen. Durch diesen Sieg liegt Kirsamer nun bei einer Saison-Bilanz
von 15:3, während Rees nach diesem Einzel eine Statistik von 1:2 zu verbuchen hat. Es dauerte
eine Weile, bis Stefan Rehm sein 3:2 gegen Ralf Schaub feiern konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
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sich heraus. Nicht einen Satzgewinn überließen Maier / Huck ihren Gegnern Schmid / Greinwald
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die TTSF Hohberg III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TTSF Hohberg III in der Saison nun 13 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.04.2023 gegen den TTC
GW Konstanz bevor. Für den TTSV Kenzingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTF Stühlingen am 01.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTSF Hohberg III

Doppel: Maier / Huck 1:1, Bajer / Rehm 0:1, Feißt / Kirsamer 1:0 
Einzel: L. Maier 2:0, M. Bajer 1:1, M. Feißt 0:2, L. Huck 1:1, A. Kirsamer 2:0, S. Rehm 1:1 

 TTSV Kenzingen
Doppel: Schmid / Greinwald 1:1, Schwarz / Breier 1:0, Rees / Schaub 0:1 
Einzel: G. Schmid 1:1, K. Greinwald 0:2, O. Schwarz 1:1, H. Breier 2:0, G. Rees 1:1, R. Schaub 0:2


